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Hintergrund

§ Gesetze, Förderung, zentraler EE-Ausbau (Offshore Windenergie) , 
Einzelmaßnahmen

§ Umfassende regionale Potenzialnutzung durch dezentrale 
Energieversorgungskonzepte in der Fläche

• Effizienz und Einsparung (Suffizienz)
• umfassenden Ausbau von EE in Regionen
• Energie-Mix aus vielen EE
• Nachhaltigkeitskriterien 

In der Umsetzung werden sich neue Energieversorgung sstruk-
turen entwickeln. Wie können Regionen von dieser En twicklung 
profitieren?

Voraussetzungen zur Erreichung der nationalen Klima schutzziele



Hintergrund

Zentrales, konventionelles Energiesystem

§Kaufkraftabfluss und globale Arbeitsteilung

§Wertschöpfung z.B. in Dubai sichtbar

Dezentrales, regeneratives Energiesystem

§Regionale Wertschöpfung u. persönliche Beteiligung

§Wertschöpfung direkt vor Ort

§Gilt auch in Entwicklungsländern

Strukturwandel in Energieversorgung produziert Gewi nner und Verlierer
(Regionen) und bietet Hoffnung auf regionale Entwic klungschancen.



Region als Handlungsebene

Argument „regionale Wertschöpfung“

§Häufig wichtiger als Klimapolitik

§Hohe Akzeptanz in der Bevölkerung

§Parteiübergreifend mehrheitsfähig

EE Hoffnungsträger im ländlichen Raum

§Regionale Vollversorgung mit EE ist möglich

§Berücksichtigung wirtschaftlicher Randbedingungen

§„Patentrezept“ für nachhaltige Regionalentwicklung?

Kommunen und Landkreise werden zu Schlüsselakteuren  im Bereich der 
Energieversorgung.

„Nordhessen 2020: dezentrale 
Energie und Arbeit“

Region als Handlungsebene
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Regionsbegriff



Regionales Entwicklungskonzept: 
„Nordhessen 2020: Dezentrale Energie und Arbeit“

Beispiel Nordhessen



Beispiel Nordhessen



Umsetzungsbeispiel

§ Erhebung des Ist- Zustands (detaillierte Energie- und CO2 -Bilanz)

§ Erarbeitung detaillierter Potenzialstudien zur dezentralen Erzeugung

§ Aufzeigen von Energieeffizienzpotenzialen (z.B. private u. öffentliche Gebäude)

§ Entwicklung eines integrierten Energiekonzepts / kommunale Energiestrategie

§ Aufbau eines intelligenten Stromnetzes

§ Geschäftsmodell zur Erhöhung der regionalen Wertschöpfung

Pilotprojekt  zur dezentralen Energieversorgung und  Wettbewerb zur 
Umsetzung in einer Modellkommune  (Leuchtturm)



Umsetzungsbeispiel

Innovatives Versorgungssystem der Zukunft wird in e iner 
Modellkommune anschaulich demonstriert.



Fazit

Schlussfolgerungen und Zusammenfassung

§Veränderte energiewirtschaftliche Rahmenbedingungen werden Gewinner und 
Verlierer (Regionen) produzieren

§Bundesdeutsche Klimaschutzziele nur erreichbar, wenn übergeordnete 
Rahmensetzung (EEG, Wärmegesetzt…) durch umfassendes Engagement auf 
regionaler Ebene ergänzt wird

§Regionalisierung der Energieversorgung ist ein sehr dynamischer Prozess mit 
wachsenden Auswirkungen auf  Energiewirtschaft

§Mittel- bis langfristig werden regionale Erzeugungsportfolios im Wettbewerb mit 
anderen Angeboten konkurrieren müssen

§Kommunen, Landkreise, Regionen sind geeignete Handlungsebenen 
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Weitere Informationen unter:

www.100-ee.de
www.deenet.org
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